
Jubiläum TC Kreenheinstetten 
 
Sein Jubiläum zum 40-jährigen Bestehen hätte der Tennisclub Kreenheinstetten eigentlich 2021 
feiern wollen. Doch da war das wegen Corona nicht möglich. Deshalb steht nun am Samstag 30. Juli 
ganz pragmatisch 40+1 an, und die Feier wird gebührend nachgeholt. 
Als der TC Kreenheinstetten 1981 aus der Wiege gehoben wurde, standen Größen wie John McEnroe, 
Bjorn Borg, Ivan Lendl und Jimmy Connors auf den Center Courts der Welt. Bis auch in 
Kreenheinstetten die Schläger auf Sand geschwungen wurden, sollte es noch bis 1982 dauern. Dann 
waren die Plätze 1 und 2 fertig und der Vereinsbetrieb konnte beginnen. Bis dann auch die ersten 
Mannschaften zum Rundenbetrieb angemeldet wurden, verging kein Jahr. Und schon 1984 stand der 
Bau der Vereinshütte an. Es war das Jahr, in dem Steffi Graf in Wimbledon auf dem königlichen Rasen 
stand. 
Sportlich ging es zügig voran. Schon 1985 wurde die Meisterschaft in der Kreisklasse II an. Schnell 
wurde auch der Wunsch, aufgrund steigender Mitgliederzahlen, wach nach weiteren Plätzen. Nach 
der Erweiterung des Geländes um zwei Courts 1989 fand sich 1990 die erste Jugendmannschaft 
zusammen. Dass 1994 der Beschluss fiel, die Hütte durch das heutige Vereinsheim zu ersetzen, war 
die logische Folge der rasanten Entwicklung des Clubs. Die Aufstiege der ersten Herrenmannschaft 
2008 in die 1. Bezirksliga oder auch der Herren 55 in die Badenliga 2013 spiegeln die sportliche 
Entwicklung des TC Kreenheinstetten eindrucksvoll wider. 2014 nahmen bereits insgesamt 19 
Teams des TCK am Rundenbetrieb teil. Im selben Jahr wurde das erste Mal der EMOS SATELLITE 
CUP ausgerichtet, das eigene LK-Turnier des TC Kreenheinstetten. Das Turnier wurde vor vier Jahren 
zu einem Deutschen Ranglistenturnier weiterentwickelt. Dieses Jahr startet das Turnier bereits mit 
der 8. Auflage am Festwochenende vom 29.-31. Juli. 
Stets eng verbunden war diese Entwicklung mit Namen von engagierten Mitgliedern - etwa der 
Präsidenten Ottmar Kluth und Fritz Mayer und dem heutigen Führungstrio mit Nicole Volk, Manfred 
Kohl und Klaus Buck. Die Verbundenheit zeigt sich auch in der Ernennung Mayers zum 
Ehrenpräsidenten 2014 durch die damaligen Vorstände des Vereins: Simon Bücheler sowie Klaus 
Buck und Manfred Kohl.  
Ein weiterer Meilenstein war die komplette Erneuerung der Außenanlage im Frühjahr 2016, die in 
großer Eigenleistungsaktion der Mitglieder und Sponsorenunterstützung durchgeführt werden 
konnte. Seit 2017 rückt Nicole Volk für Simon Bücheler ins Vorstandstrio nach. 
2019 und 2020, folgte ein neuer Anstich des Vereinsheimes sowohl der Fassade und sämtlicher 
Innenräume. In den vergangenen Jahren wurde konsequent die Kooperation mit anderen 
Tennisclubs in der Nachbarschaft ausgebaut. Auch deshalb steht der TC Kreenheinstetten heute zum 
Jubiläum so gut da. Aktuell nehmen neun aktive Mannschaften im Erwachsenenbereich und zehn 
Mannschaften im Jugendbereich an der Spielrunde teil. Insbesondere im Jugendbereich werden 
bereits seit vielen Jahren Kooperationen mit Nachbarvereinen wie dem TUS Gutenstein dem TC 
Schwenningen und seit diesem Jahr mit dem TC Meßkirch intensiv gepflegt.  Das Jubiläum wird nun 
am Samstag 30. Juli ab 19.30 Uhr auf dem Tennisgelände mit einem Jubiläumsabend gebührend 
gefeiert. Ab Freitag 29. Juli bis Sonntag 31 Juli findet der EMOS Cup statt bei dem sich namhafte 
Spieler aus ganz Deutschland im Rahmen des Deutschen Ranglisten Turnier in den Konkurrenzen 
Damen und Herren um 3000€ Preisgeld ausspielen. Parallel dazu findet ein LK Turnier für Damen, 
Herren und Herren 40 statt. Die Endrundenspiele werden am Sonntag bestritten. Die Spiele beginnen 
morgens 9 Uhr bis abends 19 Uhr.  


